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„Genussregion“, „Nähe zur Natur“, „Sicherheit“  

und „Familienfreundlichkeit“ – das sind nur einige der 

Schlagworte, die zugezogenen Neubürgern einfallen, 

wenn sie die Vorzüge des Landkreises Kulmbach  

beschreiben. Tatsächlich hast Du hier viele Möglich-

keiten, tolle Karrierechancen und ein abwechslungs-

reiches Berufsleben mit einem erfüllten Privatleben  

zu verbinden. Ob Mountainbiken nach Feierabend, 

Shopping-Spritztour in die Großstadt oder ein bezahl-

bares Zuhause und verlässliche Kinderbetreuung:  

Vieles was das Leben schön macht, findest Du hier 

direkt vor der Haustür. Freunde und Familie inklusive. 

Also: Wenn weggehen, dann um wiederzukommen!

Leben 
im Landkreis

Tipps für weitere Infos

Förderung

www.landkreis-kulmbach.de

Deine Zukunft kennenlernen.

ABITURA

Das Herz Oberfrankens.

Traum - Job - Kulmbach

Perspektiven
          für deine 
        Zukunft



Heimat – genau mein Ding
Der Landkreis Kulmbach bietet für Abiturienten,  

Studenten und Berufstätige gute Perspektiven.  

Ob beruflich oder privat – wer hier lebt, studiert oder  

arbeitet hat eine gute Wahl getroffen. Wohnungsnot 

und hohe Lebens haltungskosten: Was in den Groß-

städten zum echten Problem werden kann, ist hier im 

Landkreis kein Thema. Ob Du Dich für die neuen  

Perspektiven einer dualen Ausbildung mit Studium 

oder ein klassisches Studium entscheidest: Mit diesem 

Flyer wollen wir Dich über Deine beruflichen und  

private Perspektiven in Deiner Heimat informieren.

Der Landkreis Kulmbach

Weggehen  
und Wiederkommen

Stimmen von Rückkehrern 

„Karriere machen auf dem Land? 
Das kann ich bei meiner Firma, 

einem mittelständischen Unter-
nehmen im Technikbereich, ganz 

selbstverständlich: Kurze Wege, 
flache Hierarchien und ein Chef, der 
meine Pläne unterstützt. Kulmbach 

war eine gute Wahl.“  
Stefan, 28 Jahre, Ingenieur

„Das duale Studium ist eine gute 
Möglichkeit, Praxis und Theorie zu 

verbinden. Die finanzielle Unterstüt-
zung meines Arbeitgebers und das 
Wohnen zuhause hat es mir über-

haupt erst ermöglicht, zu studieren.“ 
Max, 22 Jahre, Student

„Für mich und meinen Freund 
war klar, dass wir später einmal 
Familie haben möchte. Deshalb 

haben wir uns entschieden, nach 
dem BWL-Studium nach Kulmbach 

zurückzukehren. Hier leben wir nicht 
nur günstig und sicher – auch um die 

Kinderbetreuung brauchen wir uns 
keine Sorgen zu machen.“  

Franziska, 25 Jahre, Controllerin 

„Nach meinem Medizinstudium 
hatte ich genug von der Großstadt. 

Anonymität, Stress und Hektik habe 
ich eingetauscht gegen kurze Wege 

zu Freunden und Familie und eine 
gute Work-Life-Balance.“  

Daniela, 29 Jahre, Ärztin

Fläche

Einwohner

Struktur

Arbeitslosenquote 

Verkehrsnetz

660 km2

73.211 Einwohner (Stand 31.12.2012)

22 Städte, Märkte und Gemeinden

Im September 2013: 4,7% (bei Akademikern 4,1% –  
vgl. München: 17,6%) 

Gute Anbindung mit dem Zugverkehr  
der Deutschen Bahn AG und mit dem Auto  
über A70, A9 (Nürnberg 1 ¼ Std.,  
München 2 ½ Std., Berlin 3 ½ Std.)

Abitur in der 
    Tasche -
 was nun?



Studieren in Oberfranken hat viele Vorteile. 

Die oberfränkischen Hochschulen in Bamberg, 

Bayreuth, Coburg und Hof bieten ein umfang-

reiches Studienangebot und ein tolles Umfeld 

für Studenten. Im Vergleich zu den Metropolen 

sparst Du hier nicht nur viel Geld, sondern auch 

eine Menge Zeit durch den guten Draht zu den 

Professoren und kurze Wege zu Kommilitonen, 

Freunden und Familie.

Es lohnt sich, bei potentiellen Arbeitgebern im 

Landkreis nach individuellen Vereinbarungen 

zu fragen: Einige haben Stipendien aufgelegt, 

mit denen sie künftige Mitarbeiter während des 

Studiums finanziell unterstützen. 

Eine andere Möglichkeit sind duale Studien-

gänge, bei denen Du einen Ausbildungsberuf 

mit einem Studium kombinierst. Sowohl finan-

ziell als auch mit Blick auf die späteren Karriere-

chancen eine reizvolle Alternative. Im Landkreis 

Kulmbach gibt es viele Arbeitgeber, die duale 

Studiengänge der verschiedensten Fachrichtun-

gen anbieten. 

Quelle: www.unicum.de, Sept. 2013

Studieren 
in Oberfranken

Studienangebot  
der oberfränkischen 
Hochschulen
Auszug, Stand 2013

HocHScHuLE FüR ANGEWANDTE  
WISSENScHAFTEN coBuRG 
ca. 4.400 Studenten

Bereiche
•	 Bauen	und	Design
•	 Soziale	Arbeit	und	 
 Gesundheit
•	 Technik	und	Informatik
•	 Wirtschaft

 

HocHScHuLE FüR ANGEWANDTE  
WISSENScHAFTEN HoF 
ca. 3.800 Studenten

Bereiche
•	 Design
•	 Gesundheit
•	 Informatik
•	 Maschinenbau
•	 Recht
•	 Technik
•	 Wirtschaft

oTTo-FRIEDRIcH-uNIVERSITäT  
BAMBERG
ca. 12.800 Studenten

Bereiche
•	 Geistes-	und	 
 Kulturwissenschaften
•	 Humanwissenschaften
•	 Sozial-	und	
 Wirtschaftswissenschaften
•	 Wirtschaftsinformatik			 	
 und Angewandte Informatik

uNIVERSITäT BAyREuTH 
ca. 12.500 Studenten

Bereiche
•	 Informatik
•	 Kulturwissenschaften
•	 Lehramt
•	 Medien
•	 Naturwissenschaften
•	 Wirtschafts-	und	
 Rechtswissenschaften

Lebenserhaltungskosten ausgewählter Hochschulstandorte  
für Studenten im Vergleich

  München Hof Bayreuth
Miete inkl. Nebenkosten 327,40 € 204,00 € 232,83 €

Ernährung 166,62 € 127,40 € 163,62 €

Kleidung, Wäsche, Körperpflege 60,91 € 52,78 € 57,34 €

Ausgaben für öffentliche. Verkehrsmittel 36,37 € 34,29 € 34,16 €

Krankenversicherung, Arztkosten, Medikamente 76,60 € 67,00 € 73,00 €

Telefon, Internet, Rundfunk- und Fernsehgebühren 48,48 € 27,36 € 47,95 €

Summe 716,38 € 512,83 € 608,90 €

  100% 72% 85% 

ein Mensaessen 3,10 € 3,37 €         2,19 €

eine Pizza Margherita vom Lieferdienst 5,49 € 4,13 € 4,93 €

einen Besuch im Hallenbad 4,98 €         3,67 €         2,80 €

eine Kinokarte (günstigster Tag, günstigste Kategorie) 6,29 € 5,50 € 5,14 €

Eintritt für die Großraumdisko (ggfs. inkl. Mindestverzehr) 8,92 € 9,50 € 7,80 €

FHM HocHScHuLE FüR  
ANGEWANDTE WISSENScHAFTEN 
BAMBERG 
ca. 120 Studenten

Bereiche
•	 Logopädie
•	 Physiotherapie
•	 Pädagogik



Die Wirtschafts- und Arbeitsregion Kulmbach 

ist ungeheuer vielfältig. In der bunten  

Unternehmens- und Arbeitgeberlandschaft 

sind alle Berufsgruppen vertreten – auch die 

akade mischen. Im Unterschied zu den großen  

Metropolen gibt es hier noch viele Familien-

unternehmen, die auch für seltene Berufs-

gruppen gute Zukunftschancen bieten.  

Es lohnt sich also, bei der Jobsuche auch in der 

Heimat nach Deinem Traumberuf zu suchen. 

Auch wer den Weg in die Selbständigkeit plant 

oder als Freiberufler tätig werden möchte,  

ist im Landkreis Kulmbach gut aufgehoben:  

Firmen und Ärzte suchen immer wieder  

Nachfolger wenn sie in Ruhestand gehen.

Arbeiten  
im Landkreis Kulmbach

Johann Nepomuk Vogl

    Heimat 
 ist doch immer 
    der schönste Fleck
 der Welt !

Kennt jeder
•	 Kulmbacher	Brauerei	AG 
•	 Klinikum	Kulmbach 
•	 Sparkasse	Kulmbach-Kronach

Sollte man kennen 
Arbeitgeber über 500 Mitarbeiter 
im Bereich der IHK  Stand 2011

•	 Baumann	GmbH	+	Co.	KG 
•	 Glen	Dimplex 
•	 Kulmbacher	Brauerei	AG	 
•	 RAPS	GmbH	&	Co.	KG

Technik-Weltmarktführer  Stand 2011

•	 AGO	AG	Energie	Anlagen 
•	 Alpha-Innotec	GmbH 
•	 Glen	dimplex 
•	 Töpfer	Kulmbach	GmbH 
•	 W.E.T.	Wasser.Energie.Technologie	GmbH

Top 500 Familienunternehmen  
in Deutschland  Stand 2013 

•	 IREKS	GmbH

Kreativ

•	 Medien	und	Marketing:	 
 z.B. Bergwerk, Brandmarker,  
	 designhouse,	Riegg	&	Partner 
•	 Börsenmedien	AG	mit	DAF

Medizin und Soziales

•	 362	Ärzte	im	Landkreis	 
 (davon 180 niedergelassene und  
 182 im Klinikum Kulmbach) 
•	 66	approbierte	Pharmazeuten,	 
 davon 24 Apothekeninhaber 
•	 Kommunen,	Landkreise	und	soziale	 
	 Träger	wie	Bayerisches	Rotes	Kreuz,	 
 caritas, Diakonie oder Gummi-Stiftung  
 als Arbeitgeber für soziale Berufe

Wissenschaft

•	 Bayerisches	Landesamt	für	Umwelt 
•	 Lebensmitteltechnologie:	Max	Rubner- 
 Institut (MRI),  Forschungsstelle für  
 Nahrungs-mittelqualität (ForN) der  
	 Universität	Bayreuth,	Kompetenzzentrum	 
 für Ernährung (KErn)  des Freistaates  
	 Bayern,	Akademie	für	Ernährung	e.V.

Quellen: Ärzteverzeichnis Stadt und Landkreis Kulmbach Juni 2013,         Bayerische Landesärztekammer Oktober 2013, Bayerische Landes-
apothekenkammer Oktober 2013, Klinikum Kulmbach Oktober 2013,         Industrie- und Handelskammer Bayreuth 2011, Landratsamt  
Kulmbach Oktober 2013, vdi Nachrichten Juni 2011, Wirtschaftsblatt         1/2013


